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Zürich 188t. X. Jahrgang N° 19. 10. Mai

Q lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt. ^
Dreck vn J. Herzog, Zirici.VerurwortllcN Redaktion: Jean Nötzli. Expedition: BalllOfSÜlSSe, 98, ZÖriCb.

Erscheint jeden Samstag. AbOB&rat&tlbtfU&gTUlgtll. Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fOr die Schweiz : Fflr S Monate Fr. 3, fflr 6 Monate Fr. 5. SO,
fflr IX Monate Fr. IO; fflr das übrige Europa, fflr Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika fflr 6 Monate Fr. 7, fflr IS Monate
Fr. IS. SO; fflr Südamerika nnd Vorder-Asien fflr 6 Monate Fr. 9, fflr 18 Monate Fr. 16. Einzeln« Kummern 23 Ct».

Inserate per viergespaltene Petitzeile fflr die Schweiz 85 Cis., fflr das Ausland SO Cts.; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Aufträge befördern alle Annoncen - Agenturen.

mt bort §elbetta'S leu^tenb Mb
êod) über ben 5ltyen fditoeben!

mt glänzt m ®reuj im Silberfôilb
$om Sternenfranje umgeben!

§od) flattert ba£ Banner rotf) unb toei§,

3&r ßibgenoffen, fd)lie&et ben ®retë!

3&r gabt SaDr^unberte boller %tm
Sunt $ortfd)ritt, jum ädjten, gehalten
Unb bliebet babet, troi] Seinben, frei
3n eigenem Spalten unb Sßalten,

Sa§ ift ber 3ug, ben 3Dr galten mü&t,
60 lange bie greift bie Vitien füfet!

4? 3Ser leben miß, folge bem Stange ber Seit
Unb laffe fUjj nimmer beirren;
®£ l)at bon je bie $erbiffenl)eit
$ur £wfj ttti8 gebradjt unb 2Sirren.

235er nic^t renobtrt, tno er Sdiaben ftel)t,

Saê ftür^enbe Sad) Um ju $al(e jieljt.

3ur Urne benn ^oljnlidier mad)t ba3 §au§
Unb feuert in jegttd)en (Men!

«fikrft Sntolerana, ^arteigetft |inau§
Mt fammt il)ren 6onberatoetfen!

S^redtf freubtgltd) 3a unb rufet eê laut:
Sem éortfd)ritt bleib' unfer £au3 gebaut

-®eS>e£fpattev."

X.^siii'qsnci s>I?1g.

T IliuLtrirteZ Kumopi8ti8eli-8ai>pi8elie8 Woekvnblatt.

»Neil m l «IM,, »sie».kyMi»»: SÂIIlSlîìNUî. R. ISiM

^11« ?»»i»mt»r uvck Suon>u»n«»ung«n oelìwe» vsàllaiixeii votxexso. ?r»nl»o kar âl« 8okW»Ii : ?0r A îLoultte ?r. s, kor <k ZlvQâts s. tîV,
kar lîlî Iiloo»te ?r. RV; kar cl»s vdrtz« t-ur«p», kar 4»»7pt«ii unà à V«r»inl>t«ii 8t»»t«n vo» Xorck»m»r»l» kar E îllooâte ?r. V» kar R> àiloii»t«
?r. RS. kar Svö»m«r»l» uoà V»r^«r»»I«n kar k N«o»te ?r. V, kar KM sonate ?r. tS. uAns«ln« à»»m«»-» SS 0t».

per visrzespàlreoe ?stit-vll« kar à S»t,««t» ?î, kar à»» »u»I»i»«I SO vt».; d«i Wiockerdolaagsa vsàvatsaâor kâdàtt.
Xuktril^e kvkSrâera »II« »im«mc«n - »9«atur«i».

Seht dort Helvetia's leuchtend Bild
Hoch über den Alpen schweben!

Wie glänzt das Kreuz im Silberschild
Vom Sternenkranze umgeben!

Hoch flattert das Banner roth und weiß,

Ihr Eidgenossen, schließet den Kreis!

Ihr habt Jahrhunderte voller Treu
Zum Fortschritt, zum ächten, gehalten
Und bliebet dabei, trotz Feinden, frei
In eigenem Schalten und Walten.

Das ist der Zug, den Ihr halten müßt,
So lange die Freiheit die Alpen küßt!

Wer leben will, folge dem Drange der Zeit
Und lasse sich nimmer beirren;
Es hat von je die Verbissenheit

Nur Haß uns gebracht und Wirren.
Wer nicht renovirt, wo er Schaden sieht,

Das stürzende Dach ihn zu Falle zieht.

Zur Urne denn Wohnlicher macht das Haus
Und scheuert in jeglichen Ecken!

Werft Intoleranz, Parteigeist hinaus
Mit sammt ihren Sonderzwecken!

Sprecht freudiglich Ja und rufet es laut:
Dem Fortschritt bleib' unser Haus gebaut

WeSecspatter."
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